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Nr. 312                                                                                                                           03.12.2016 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
An einer Tagesheimschule haben wir Gelegenheit, Themen anders anzugehen, als an einer Schule, in 
der der Unterricht täglich in der Mittagszeit endet. An einer Tagesheimschule mit eigenem 
Handwerksunterricht haben wir die Gelegenheit, Leben und Lernen „mit Kopf, Herz und Hand“ 
besonders auszugestalten. Ich möchte dies an einem Beispiel deutlich machen. Es geht um das Beispiel 
der Schulkreuze, die in den Räumen unserer Schule aufgehängt werden sollen. 

Selbstverständlich gehört in jeden Unterrichtsraum einer 
Schule in kirchlicher Trägerschaft ein Wandkreuz. Wenn 
am Ende einer Renovierungsperiode festgestellt wird, 
dass die Wandkreuze erneuert und ergänzt werden 
müssen, dann wäre der normale Gedankengang: Wir 
kaufen Schulkreuze. An einer Tagesheimschule mit 
eigenem Handwerksunterricht denken wir anders.  
Wir wissen um die handwerklichen Fähigkeiten unserer 
Schülerinnen und Schüler, die ab der Klasse 7 Unterricht 
in den Bereichen Holz, Metall und Textil haben. Also 

schrieben wir einen Wettbewerb aus, der sich genau auf diese Kompetenzen unserer Schülerinnen und 
Schüler bezog. Es ging um die Gestaltung des Schulkreuzes, welches später in den Räumen unsere 
Schule angebracht werden sollte. Die Preisverleihung für den besten Entwurf des neuen Schulkreuzes 
fand im COM-Gebäude statt. Ich kann mich noch sehr genau an die Veranstaltung erinnern. Im „Haus 
der Stille und Begegnung“ waren damals diejenigen Schülerinnen und Schüler versammelt, deren 
Entwürfe prämiert werden sollten. Aus diesem Wettbewerb ging schließlich das Kreuz als Sieger hervor, 
welches nun in Serie gefertigt in unseren Räumlichkeiten angebracht werden wird. 
Der Wettbewerb und die Preisverleihung wurden gemeinsam durchgeführt von unserem Schulseelsorger 
Herrn Strüder und unserem Handwerkslehrer „Holz“ Herrn Gemlau. Hier zeigt sich, dass wir ebenfalls 
besondere Akzente setzen durch unsere personellen Möglichkeiten. Lernen mit „Kopf, Herz und Hand“. 
Noch einmal.  
Die Serienproduktion, die schließlich beim diesjährigen Weihnachtsmarkt zu einem Angebot an 
Schulkreuzen für die heimatlichen Zimmer führte, wurde in der schuleigenen Holzwerkstatt durchgeführt. 
Die Produktion solch großer Mengen identischer Werkstücke war für die beteiligten Schülerinnen und 
Schüler eine interessante Erfahrung, denn normalerweise ist die Produktion unserer Holzwerkstatt auf 
Unikate ausgelegt. Im engeren Sinne handelt es sich natürlich um eine Unikat, denn jedes Kreuz ist 
handgefertigt.  
 
Die Kreuze werden schließlich im Gottesdienst vor Weihnachten, den unser Bischof Dr. Overbeck 
zelebriert, eingesegnet, ehe sie ihren Platz in den Unterrichtsräumen unserer Schule und in den 
heimatlichen Räumlichkeiten einzelner Schülerinnen und Schüler, Kolleginnen und Kollegen finden.  
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Es war ein weiter Weg von der ersten Idee bis zur Realisierung des Stoppenberger Schulkreuzes. Ich bin 
immer noch beeindruckt von der Kreativität der Schülerinnen und Schüler, von der Aussagekraft der 
Entwürfe und davon, dass wir dies im Rahmen unserer Tagesheimschule umsetzen können. Vielen Dank 
an alle Beteiligten! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
 
 
Sehtest für die Klasse 7 am kommenden Montag 

Am Montag, 12.12.2016, findet für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 ein Seh- und 
Reaktionstest statt. Dieser wird von der Landesverkehrswacht durchgeführt. Vielen Dank an Frau 
Thiesbrummel, die diese Veranstaltung koordiniert. 
 
 
Klassen 5 besichtigen den Domschatz und besuchen den Dom 

Am kommenden Dienstag, 13.12.2016, machen sich unsere Klassen 5 auf den Weg 
zum Essener Dom. Sie besichtigen den Domschatz und treffen einen Weihbischof, der 
sich bereits auf viele erfrischende Fragen freut. 
 

 
Lehrerkonferenz am Dienstag: Kurzstundenplan 

Am Dienstag, den 13.12.2016, findet ab 13.30 Uhr eine Lehrerkonferenz statt. 
Der Unterricht endet nach dem Mittagessen, es gilt der Kurzstundenplan, der Nach-
mittag gilt als Studiennachmittag. 
 
 
Einladung zur Frühschicht am kommenden Donnerstag 

Unsere Schulseelsorger laden zur dritten Frühschicht im Advent ein: Am Donnerstag, den 
15. Dezember 2016, gibt es „Be-Sinnliches“ im COM-Gebäude. Um 7.20 Uhr beginnt 
die Frühschicht, es schließt sich ein Frühstück in der Teestube der Sekundarschule an. 
Herzliche Einladung! 
 
 

 
Weihnachtsessen am Donnerstag, 15.12.2016 

Am kommenden Donnerstag hat sich unser Küchenteam wieder etwas ganz Beson-
deres ausgedacht. Traditionell ist das Weihnachtsessen der Höhepunkt des Jahres, 
bei dem der Speisesaal ganz anders wirkt. Die Tische sind festlich gedeckt und 
besondere Speisen erwarten uns. Lassen wir uns überraschen! Vorab schon einmal 
herzlichen Dank an das Küchenteam, welches trotz krankheitsbedingter Ausfälle 
nicht auf die Durchführung des Weihnachtsessens verzichten möchte! 
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Vorweihnachtliche Besinnung am kommenden Donnerstag um 19.30 Uhr 

Am kommenden Donnerstag, 15.12.2016, findet im COM-Gebäude die  
vorweihnachtliche Besinnung statt. Ab 19.30 Uhr erleben wir eine Stunde, 
die uns in den Tagen der Vorweihnachtszeit Ruhe bringt und auf das Weih-
nachtsfest einstimmt. Die Lehrerband und einzelne Solisten sind beteiligt, 
Frau Noltes Chöre sind ebenfalls dabei.  
 
Im Anschluss findet ein gemütlicher Ausklang im Musiksaal statt. Zur Pla-

nung des Ausklangs freuen wir uns über eine konkrete Anmeldung unter folgender E-Mail-Adresse gem-
lau.andreas@gymstopp.org. Es reicht, wenn uns die Zahl der Besucher kurz mitgeteilt wird. Doch auch 
kurzentschlossenen Besucher sind herzlich willkommen. Vielen Dank an die beteiligten Kolleginnen und 
Kollegen, Schülerinnen und Schüler. 
 
 
„Ich kann was!“ - Vorspiel am 19.12.2016  

Am Montag, 19.12.2016 laden wir herzlich in den Musiksaal ein, denn 
dort zeigen die Schülerinnen und Schüler, die in Kooperation mit unse-
rer Musikschule Gruppen- und Einzelunterricht haben, was sie können. 
„Ich kann was!“ ist der Titel dieser Veranstaltung, zu der wir uns auf den 
Besuch der Eltern, Kolleginnen und Kollegen freuen. Ab 16.30 Uhr gibt 
es Kaffee und Kekse, ab 17.00 Uhr starten die musikalischen Darbie-
tungen. Vielen Dank an das Vorbereitungsteam! 
 

 
Stoppenberger Weihnachtskarte 2017 

Unsere neue Kollegin Frau Oblonczyk ist für die Gestaltung 
der diesjährigen Weihnachtskarte verantwortlich. Der Titel 
des Werkes heißt „(Zu)flucht“ und es lohnt sich, die Karte 
eingehend zu betrachten. Besonders schön kommt sie zur 
Geltung, wenn man sie als Foto auf dem PC ansieht, weil 
man dann auch die feinsten Linien erkennen kann. Vielen 
Dank Frau Oblonczyk! 
 
Beginn der Weihnachtsferien 

Der letzte Unterrichtstag vor den Weihnachtsferien ist Don-
nerstag, der 22.12.2016. An diesem Tag bleibt die Schul-
küche geschlossen, es gibt kein Mittagessen. Der Unterricht 
endet daher nach der 3. Unterrichtsstunde.  
 
Wiederbeginn des Unterrichtes im Januar 2017 

Nach den Weihnachtsferien beginnt der Unterricht am Mon-
tag, den 9. Januar 2017. Da es traditionell erst einen ge-
meinsamen Gottesdienst der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im COM-Gebäude zum Beginn des neuen Kalenderjah-
res gibt, beginnt der Unterricht für unsere Schülerinnen und 

Schüler erst zur 3. Stunde, also um 10.40 Uhr.  
 
Wichtig: Das Schulgebäude wird erst ab 10.15 Uhr, also zum Beginn der großen Pause, für unsere 
Schülerinnen und Schüler geöffnet.  
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Mein liebes Tagebuch - Folge 9 

„Mein liebes Tagebuch“ ist eine Geschichte, in der ich aktuelle Ereig-
nisse unter anderen Vorzeichen erzähle. Es geht um den Neuanfang 
einer deutschen Flüchtlingsfamilie. Erzählt wird die Geschichte aus der 
Perspektive einer Tochter jener Familie, die ihre Gedanken ihrem Ta-
gebuch anvertraut. Die Handlung der Geschichte ist frei erfunden. 
Ähnlichkeiten mit realen Personen sind rein zufällig und nicht beab-
sichtigt. Die Geschichte entsteht durch viele Gespräche mit Schülerin-
nen und Schülern, die als „Seiteneinsteiger“ das Gymnasium Am Stop-
penberg besuchen. Beraten und kritisch begleitet werde ich durch Simaw Ali, eine Schülerin aus der 
Jahrgangsstufe EF, die als Seiteneinsteigerin seit Oktober 2015 unsere Schule besucht. 
Für Rückmeldungen oder Anmerkungen bin ich dankbar: ruediger.goebel@bistum-essen.de  
 

 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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